
Firmenslogan oder Motto 

  
EUROPÄISCHE 
BIBELDIALOGE. 
Begegnungstagungen         

Februar bis Juli 2018  

EUROPÄISCHE BIBELDIALOGE. 
Kontakt 
 
Nach Möglichkeit sollen Anmeldungen fünf Wochen vor Beginn 
der Tagung vorliegen. Spätere Anmeldungen werden – je nach 
Verfügbarkeit der Zimmer – berücksichtigt.  

Bitte schicken Sie Ihre Anmeldung an die  
Geschäftsstelle Europäische Bibeldialoge 
Evangelische Akademie zu Berlin 
Charlottenstraße 53/54 
10117 Berlin 

oder per Fax an: (030) 203 55 - 550. 

Online können Sie sich über die Webseite der Evangelischen 
Akademie zu Berlin anmelden: https://www.eaberlin.de 

Falls Sie per E-Mail informiert werden möchten, vergessen Sie 
bitte nicht, unsere E-Mailadresse zu Ihren sicheren Absendern 
hinzuzufügen. Sie helfen uns damit, Papier und Porto zu spa-
ren. 

 
Studienleitung  Sekretariat 
Dr. Tamara Hahn  Silke Lobach 
Tel.: (030) 203 55 - 205  Tel.: (030) 203 55 - 412 
E-Mail: hahn@eaberlin.de  E-Mail: lobach@eaberlin.de 

Akademiedirektor  Vorsitzender des Komitees 
Dr. Rüdiger Sachau  Pfr. Horst-Dieter Mellies 
E-Mail: sachau@eaberlin.de  E-Mail über: hahn@eaberlin.de 

  
 
 
 
 

   
 Aktuelles zu den 
 EUROPÄISCHEN BIBELDIALOGEN 
 finden Sie auch auf Facebook: 
 http://www.facebook.com/bibeldialoge 
 und auf unserem Blog: 
 http://begegnungstagungenebd.blogspot.de/  

 Was denken Sie über unsere Begegnungstagungen? 
 Schreiben Sie uns Ihre Meinung 

EUROPÄISCHE BIBELDIALOGE. 
Kosten 
 
Für die Teilnahme an einem Bibeldialog wird, wo nicht anders 
angegeben, ein Eigenbeitrag von 200 bzw. 220 Euro (inkl. Ver-
pflegung und Übernachtung im Doppelzimmer) erhoben. Für die 
Unterbringung im Einzelzimmer werden in der Regel zusätzlich 
15 Euro pro Nacht berechnet. Bitte teilen Sie bereits auf dem 
Anmeldeformular mit, ob Sie ein Einzelzimmer belegen wollen. 
Weitere, den Teilnahmebeitrag überschreitende Tagungskosten 
werden von der Union Evangelischer Kirchen (UEK) getragen.  

Niemand soll aus finanziellen Gründen von der Teilnahme an 
einem Bibeldialog ausgeschlossen sein. Bei entsprechenden 
Anfragen bemühen wir uns um angemessene Problemlösungen. 

Ermäßigungen – z.B. für Erwerbslose, Studierende, sowie Schü-
lerinnen und Schüler – sind auf Anfrage möglich. Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern aus mittel- und osteuropäischen Ländern 
mit geringem Einkommen kann der Beitrag ganz erlassen wer-
den. Auf begründeten Antrag hin können Reisekosten bis zu 
50 Prozent der Bahnkosten (2. Klasse) bis 200 Euro bezu-
schusst werden. In Ausnahmefällen kann nach vorheriger Rück-
sprache ein höherer Anteil der Reisekosten erstattet werden.  

  

 
 
 

Wir bitten um Ihre Unterstützung  

Mehr als ein Viertel der Anmeldungen erreicht uns aus den Län-
dern Mittel- und Osteuropas. Dort aber auch hierzulande und im 
westlichen Europa kann sich nicht jeder die Kosten für die Teil-
nahme an einem Europäischen Bibeldialog und für die Anreise 
nach Berlin leisten. Damit wir auch in Zukunft Ermäßigungen des 
Teilnahmebeitrags gewähren und Reisekosten bezuschussen 
können, bitten wir Sie um eine Spende. 

Unsere Bankverbindung: 

Evangelische Akademie zu Berlin 
EVANGELISCHE BANK 
IBAN: DE91 5206 0410 0003 9105 71 
BIC: GENODEF1EK1 
Verwendungszweck: Spende Europäische Bibeldialoge  

EUROPEAN BIBLE DIALOGUES 
Union Evangelischer Kirchen 

Evangelische Akademie zu Berlin 



EBD 83 11. bis 15. April 2018 
 VCH Akademiehotel 
VISIONEN VON KIRCHE. Neue Gemeinden in Europa 
Begegnungstagung der Gemeinschaft Ev. Kirchen in Europa  
In Europa begegnen wir vielerorts neuen christlichen Gemein-
den, freikirchlichen Glaubensgemeinschaften, Pfingstgemeinden, 
Migrantenkirchen… Die traditionellen Kirchen bleiben dagegen 
sonntags manchmal fast leer.  
Was suchen Menschen, das sie in den etablierten Kirchen nicht 
finden? Gottesdienst in vertrauter Sprache? Geborgenheit unter 
Gleichgesinnten? Visionen für christliches Leben? Die Antworten 
auf diese Fragen werden in den Ländern Europas unterschiedlich 
ausfallen. In Berlin werden wir uns auf die Suche machen nach 
unseren Visionen für die Zukunft unserer Gemeinden. 
VISIONS OF CHURCH. New Congregations in Europe 
In many European countries, we encounter a diversity of new 
Christian congregations, free faith groups, Pentecostals, migrant 
churches... Our traditional churches, on the other hand, are 
sometimes half empty on Sundays.  
What is it that people seek and cannot find in the established 
churches? Worship in a familiar language? A greater familiarity 
among people of a like mind? Visions for Christian life? There will 
be a diversity of answers in our different countries. In Berlin, we 
will set out to find our visions for the future of our congregations.  
Leitung/Conference team: Prof. Dr. Martin Friedrich, Berlin 
 Gerhard Frey-Reininghaus, Prag, Tschechien 
 Prof. Dr. Hans Jürgen Luibl, Erlangen 
 Gyöngyver Olah, Bern, Schweiz 

Tagungsbeitrag/Conference fee: 220 Euro  

EBD 84 25. bis 29. April 2018 
 VCH Akademiehotel 
VERGISS NICHT ZU DANKEN. 
Dankbare Menschen im Neuen Testament 
Bibeldialog für Angehörige von Menschen mit Behinderung 
Dankbarkeit zeigt, dass Leben erfüllt sein kann – auch ohne Spit-
zengehalt oder Spitzenleistungen. Manche Eltern mit einem be-
hinderten Kind erfahren dies in besonderer Weise: Sie sind 
glücklich, wenn ihr Kind keine Schmerzen hat und lachen kann. 
Sie sind dankbar für kleine Lernerfolge.  
Neben verschiedenen kreativen Herangehensweisen werden wir 
mit Texten in leichter Sprache arbeiten. In der Bibel werden wir 
Beispiele für ein Leben in Dankbarkeit suchen. Zusammen mit 
einer Psychologin wollen wir darüber nachdenken, wie wir die 
Welt wahrnehmen und welche Rolle unsere emotionale Entwick-
lung dabei spielt.  
Leitung: Hans und Anne-Kathrin Köpke, Düsseldorf 
 Wolfgang Noack, Berlin 
Referentinnen: Gisa Eggers, Berlin 
    Veronika Eisentraut-Voß, Halle/Saale 

Tagungsbeitrag: 200 Euro 

EUROPÄISCHE BIBELDIALOGE. 
Begegnungstagungen 
 
Begegnungen für Ehrenamtliche 

Zu den Europäischen Bibeldialogen der Union Evangelischer 
Kirchen (UEK) und der Evangelischen Akademie zu Berlin sind 
alle eingeladen, die in ihrer Kirche aktiv mitwirken und in ihren 
Gemeinden Verantwortung tragen.  

Jede Tagung wird professionell geleitet von einem Team, das 
hier ebenfalls ehrenamtlich tätig ist. 

Begegnungen mit der Bibel 

Aus Deutschland und vielen Ländern Europas kommen Christin-
nen und Christen in Berlin zusammen, um über biblische Texte 
und deren Bedeutung in der heutigen Gesellschaft und für ihr 
eigenes Leben nachzudenken. Auch Zweifel und kritische Über-
legungen werden offen angesprochen und aus ungewohnten 
Blickwinkeln neu betrachtet. 

Die Bibeldialoge tragen dazu bei, dass die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer ihren Glauben in ihren Gemeinden und vor Anders-
denkenden in einer multireligiösen und zunehmend säkularen 
Gesellschaft selbstbewusst und informiert vertreten können. 

Begegnungen mit Europa 

Der Ursprung der Europäischen Bibeldialoge (von 1953 bis 
2012: Berliner Bibelwochen) liegt in der Begegnung von Ge-
meindegliedern aus Ost und West: Im Gespräch über die Bibel, 
in Auseinandersetzung mit Fragen unserer Zeit und im Aus-
tausch über eigene Lebensumstände, über Gemeinden und 
Kirchen in den Ländern Europas.  

Aus den Berliner Bibelwochen sind Europäische Bibeldialoge 
geworden. Sie sind „Gemeinde auf Zeit“ an einem besonderen 
Ort, an dem in gelebter Kirchengemeinschaft neue Kontakte 
geknüpft werden und Freundschaften entstehen. 

Einige Bibeldialoge werden zweisprachig geführt. Das Angebot 
der Simultanübersetzung (Englisch/Deutsch) sowie auf Mehr-
sprachigkeit ausgerichtete Arbeitsmethoden helfen, Sprachbarri-
eren zu überwinden.   

 

For Information in English,  
please contact us at: hahn@eaberlin.de 

EUROPÄISCHE BIBELDIALOGE. 
Februar bis Juli 2018 
 
EBD 81 15. bis 19. Februar 2018  
 VCH Akademiehotel 
AUS GOTTES FRIEDEN LEBEN. 
… in den Spannungen der Welt  
„Herr, gib uns deinen Frieden!“ Wenn wir diesen konzentrierten 
Ruf nach Frieden als Kanon singen, denken wir an einen Frie-
den, der mehr ist als das Ende eines Krieges, umfassender als 
Schwerter zu Pflugscharen umzuschmieden. Frieden bedeutet 
einen festen Boden unter den Füßen zu haben, ohne Angst zu 
leben.  
Der Friede, den Gott verspricht, ist nicht von dieser Welt, aber 
wer aus diesem Frieden lebt, steht ein für den Frieden in der 
Welt. Gottes Frieden beginnt in uns: dort, wo wir gerade sind, in 
unserem Leben, unserer Gesellschaft, unserem Land. 
Leitung: Regine Becker-Tennie, Gummersbach 
 Siegfried Landau, Remscheid 
 Dieter Sommer,  Eschweiler 
Referentin: Ruth Misselwitz, Berlin (angefragt)  

Tagungsbeitrag: 200 Euro 

 

EBD 82 3. bis 7. April 2018 
 Foyer le Pont, Paris  
AM ANFANG WAR DAS WORT. 
Pädagogische Studientagung  
in Kooperation mit der Gesellschaft für Evangelische Erziehung 
und Bildung e.V.  
Worte sind Buchstabengruppen, die, wenn man sie ausspricht, 
zu schwingen beginnen. Sie erfüllen den Sprechenden selbst, 
den Raum, treffen auf andere Menschen und führen zu einer 
Resonanz. Jedes gesprochene Wort wird so zu einem lebendi-
gen Wort.  
In Paris werden wir bewegenden Worten nachspüren, die Ge-
schichte gemacht haben: Freiheit, Gleichheit, Brüderlichkeit. 
Und gleichzeitig fragen wir nach den Worten, mit denen wir un-
sere Welt erfüllen und zum Schwingen bringen können. Dabei 
gilt es, aus der Erfahrung mit der Vergangenheit Wege für die 
Zukunft zu finden. 
Leitung: Mechtild Peisker, Duisburg 
 Holger Schmidtke, Berlin 
 Lukas Rydlo, Brünn, Tschechien 
Referent: Marko Fürstenow, Berlin 

Tagungsbeitrag: 280 Euro 
Einzelzimmerzuschlag: 100 Euro 



EBD 87 4. bis 8. Juli 2018 
 VCH Akademie-Hotel 
FURCHT IST NICHT IN DER LIEBE.  
There is No Fear in Love  
European Bible Week 
Wovor haben wir Angst? Vor Versagen, Verlust, Veränderung? 
Haben wir Angst vor der Angst? Manche fürchten, ihre Heimat zu 
verlieren – auch ohne auszuwandern. Und manchmal wird aus 
Angst Hass. Andere verbreiten Angst, um ihre Ziele zu verfolgen 
oder um Menschen einzuschüchtern. Gott ist kein Gott der Angst 
oder des Hasses, sondern der Liebe und Ehrfurcht.   
Was können wir der Angst entgegensetzen? Hilft der Bibelvers: 
"Furcht gibt es in der Liebe nicht, sondern die vollkommene Liebe 
vertreibt die Furcht. Denn die Furcht rechnet mit Strafe, und wer 
sich fürchtet, dessen Liebe ist nicht vollendet." (1. Joh. 4,18)? 
Was heißt das für uns, für unsere Gemeinden, Kirchen und unser 
Miteinander? 
Leitung/Conference team:  Michael Heinrichs, Agendorf, Ungarn 
 Dr. Jiri Dvoracek, Wallisellen, Schweiz 
 Gerhard Servatius-Depner, Mediasch, Rumänien 

Tagungsbeitrag/Conference fee: 220 Euro 
 
EBD 88 25. bis 29. Juli 2018 
  St. Saviour’s Church, Riga 
SHATTERED IMAGES.  
Faith Under (De)Construction 
Study Conference for Theology Students 
“God created humankind in his own image.” (Genesis 1:27) But is 
our image of God more than a mirror image, one that we have 
constructed? Like mirrors, our images of God can break and we 
may feel as if something inside us shattered. There are questions 
or situations in our lives that make us doubt our own faith or even 
God. But our faith, if it is to be alive and resilient, needs to be for-
ever under construction; it needs to grow. Maybe our doubts, our 
shaken or even shattered ideas of truth, can bring us a little closer 
to the truth that is God and make us humble.  
From our conference location in Riga, we will listen to the experi-
ence of deconstruction and reconstruction which took place in the 
churches after the Iron Curtain opened and ask: Does something 
like this need to be undertaken again and again by every genera-
tion of Christians? This may serve not only as a basis for our dis-
cussion about God’s and humankind’s images, but also about 
diversity, unity and tolerance.  
Conference team: Dr. Jiri Dvoracek, Wallisellen, Schweiz 
 Andreta Livena, Riga, Lettland 
 Anamaria Seres, Heidelberg 
  Julian Templeton, London, England 
Guest speaker: Jāna Jēruma-Grīnberga, Riga, Lettland 

Tagungsbeitrag/Conference fee: 100 Euro  
(nur Studierende/students only) 

Einzelzimmerzuschlag/Single room surcharge : 100 Euro EU
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EBD 85 30. Mai bis 3. Juni 2018  
 Evangelische Bildungsstätte auf Schwanenwerder  
HEIL UND HEILUNG. 
Heilsame Texte in der Bibel 
Theologischer Grundkurs für ehrenamtlich Engagierte 
In der Bibel werden Kranke geheilt. Menschen finden mit Gottes 
Hilfe zu einem heilvollen Leben. Im deutschen Sprachraum wird 
Jesus von Nazareth auch der "Heiland“ genannt. Und Heil ist 
mehr als Heilung: Es ist innere Erfüllung, Sinn für das Leben fin-
den, aufgeschlossen werden für die heilvollen Quellen des Glau-
bens.  
In unserem Bibeldialog blicken wir auf den Reichtum biblischen 
Heilungsgeschichten und aus den dort vielfältig angebotenen  
Aspekten nehmen wir miteinander wahr, wie der Mensch den 
Weg zu einem heilsamen Leben finden und Heil als Freude an 
der eigenen Lebendigkeit erfahren kann. 
Leitung: Christiane Münker-Lütkehans, Moers 
 Michael Schankweiler, Oberwinter 
 Katalin Vincze, Budapest, Ungarn  

Tagungsbeitrag: 200 Euro 

EBD 86 13. bis 17. Juni 2018 
 VCH Akademie-Hotel   
LERNT GUTES ZU TUN, SORGT FÜR GERECHTIGKEIT. 
(Jesaja 1,17)  
Solidarität und gelebte Gemeinschaft im Alltag  
Was brauchen wir wirklich für ein gutes Leben? Was fehlt uns 
oder worauf könnten wir verzichten, damit unser Nächster auch 
gut leben kann? Solidarität scheint zurzeit kein attraktiver Begriff 
zu sein und „Gutmensch“ ist oft schon fast eine Beleidigung. Wa-
rum eigentlich?  
Wir werden in der Bibel und in unseren Heimatländern nach Bei-
spielen für Solidarität und soziale Gerechtigkeit suchen und uns 
mit der Frage beschäftigen, ob Selbstverwirklichung und Gemein-
schaftssinn wirklich Gegensätze sind.   
Leitung: Gerd Pfahl, Darmstadt 
 Klaus Schulze, Leinefelde 
 Grazyna Wiercimok, Breslau, Polen  

Tagungsbeitrag: 220 Euro 

Simultaneous interpretation – Simultanübersetzung 

At your request, we can offer simultaneous interpretation (English-
German) for Bible Dialogues 83 and 87. The study conference for 
theology students in Riga (EBD 88) will be mostly in English.  
Für die Bibeldialoge 83 und 87 wird bei Bedarf deutsch-englische 
Simultanübersetzung angeboten. Die Studientagung für Theolo-
giestudierende in Riga (EBD 88) wird überwiegend in englischer 
Sprache durchgeführt.  



EUROPÄISCHER BIBELDIALOG. 
Anmeldung 

Hiermit melde ich mich an  
zum Europäischen Bibeldialog  

EBD Nr. ………………. 
 

Name ………….……...…………………………………...…..…..  

Vorname ……….…………………………………...……………….  

Straße ……………………..…………………………………….…..  

PLZ und Wohnort ………….………………………………….……

Telefonnummer / Fax …….……..……………...…...…………….…  

E-Mail …….……….………………………..………………….…. 

Geburtsjahr ……….………………………………..…………….. 

Beruf / Tätigkeit ……………….……………………………………. 

Landeskirche   …………...……………………..………..………..….  

Einzelzimmer         Doppelzimmer       ohne Zimmer  

Vegetarische Verpflegung:              Ja                      Nein  

 

Ich beantrage Ermäßigung /Fahrtkostenzuschuss:  

(Bitte begründen): ………………………………………..………… 

………………..…………………………………..……………….……  

Besondere Bemerkungen: …….…...…………………………… 

………………………..…………………………..…………….……… 

……………………………………………..………...…….…………..  

…………..………………………………...……………....………..…. 
Datum   Unterschrift 

  Absender: 
 

 
 

 
Postkarte 

 
 

 
bitte  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Ausreichend  

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

frankieren 

EUROPÄISCHER BIBELDIALOG. 
Veranstaltungsorte 

Die Hauptstadt Berlin im Herzen Europas ist Tagungsort der meisten 
Europäischen Bibeldialoge. Zwei Bibeldialoge in diesem Halbjahr 
finden im Ausland statt: in Frankreich und in Lettland.  

Die Evangelische Bildungsstätte auf der Halbinsel Schwanenwerder 
schafft durch ihre Nähe zur Natur eine ideale, ruhige und ablenkungs-
freie Atmosphäre. Das Tagungshaus liegt inmitten eines großzügig 
angelegten Gartenparks direkt am Ufer des Wannsees. 

. Evangelische Bildungsstätte  
 auf Schwanenwerder 
 Inselstr. 27-28, 14129 Berlin 
 http://www.berlin-schwanenwerder.de/ 

Das Hotel der Bundesakademie für Kirche und Diakonie liegt direkt 
neben dem Bürgerpark Pankow, der zu Spaziergängen einlädt. Eine 
Busstation vor dem Haus sorgt für die schnelle Verbindung zum 
Stadtzentrum.   

 VCH Akademie-Hotel 
 Bundesakademie für Kirche und Diakonie 
 Heinrich-Mann-Str. 29, 13156 Berlin 
 https://www.akademiehotel.de 

Als ein Ort der Begegnung und des Dialogs bietet das Foyer le Pont 
im Pariser Stadtteil Montparnasse am Südufer der Seine die Möglich-
keit, einander zu begegnen und sich im Geist des europäischen Pro-
testantismus auszutauschen. 

 Foyer le Pont 
 Begegnungszentrum der evangelischen Kirchen in Europa 
 86, rue de Gergovie, 75014 Paris 
 http://www.ekir.de/foyer/ 
Ein Bibeldialog wird wieder in der lettischen Hauptstadt Riga stattfin-
den. Wir tagen in der anglikanischen Kirche St. Saviour’s und wohnen 
im nahe gelegenen Hotel Rixwell Domus. Aufgrund der begrenzten 
Zimmerzahl stehen leider keine Einzelzimmer zur Verfügung.  

 Hotel Rixwell Domus 
 9 Tirgonu Street , 1050 Riga 
 http://www.rixwell.com/en/rixwell-domus-hotel 

Die anglikanische Kirche St. Saviour’s steht am Ufer der Düna (lett.: 
Daugava) in der historischen Altstadt Rigas. 

 St. Saviour’s Church 
 Anglikāņu iela 2, 1050 Rīga 
 https://anglicanriga.lv 

 


